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Höhlenstudium im 0bir
Iine neue Lehtueransta ltu nf, ernöglichl es SfudiererdeD,

kreatives Ma efing i0 die Ptaxis unzusetrcn
0b i r lra t htei n h öhl e n a ls fuaiektp a I ner.

Von lva Siaber
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Wclt - drs ist die Zeitreise in dcn obi. liopfsteinhötrlen bci Bad !i-
senkrppel. Diese zählen zu den s.hö.sten und grö8ten Schauhdhlen
osterlei.hs und wurden ersr vor kuzen neu ges(al(e(- lhr zauber
präsentie.t sich als xnterirdischcr Erlebnispark der durch dic so.g
Eiltige Einbindung von muitinediale. Gestaltung in dic natürliche
Schönhcit dcr Itötlenwelt fesselt-

Diese lindrücke kcativ einzufaügen und nlmisch umzusctzen ist
das Ziel der Lehrvüanstaltung die Etrin Matt.sdorfer utrd Mag.
Wemer C. Hantinge. im Winteßenester 2004/2005 an de. Unive.
sitäi Klage.ftrd Unstilüt ftr Medien- und KoDnüniktlioiswisseD
sch.ft) anbieten. -Ds ,Projekt lisenkappel bietet den StudeDdnnc,
die einzigafige Möglichkcit, aktiv an der Entstehung .ines Markc-
tingvideos nitzua.beilen und eigene Ideen einflielen zu lassen', so
bsch.eibt Hr.(inger den Kentinhalt der Lehrveränstal(ung.

Im Rahner diess Prcjektes wid ein Werbevideo flir die Obn-
lrclfsteinhönlcn entwickelt. Die Arforderurgen an die Studenth-
neD reichen vo, der trealive! ldeenfinduq übcr die Konzellion
(Trealned() his zur Produktion. Dabei arbciten die studentlntren
meist in Gruppenzusammen und werden zu tlöhle.foßchem, um die
F.sziDatioa dcr ,s!re{henden TropfsLeine" zu entdeck n. Drchtag.
vor Ort in Bad Eisenkappel bielen die Möglichl<.it, Prdisluft zu
schnllpern und aktiv rn der Produktion nituarbeiten. DeE Dreh-
team wird ein eigener Höhlenflihru zur veffiigung gestellt. Die
LehNerarstaltung stehi also ganz unter den Molto ,.Ein Praxispro
jekt aus den Brrcich dcs keativ€n Marketings: Durch dic Vemitt-
hmg von Grundlagen dei k.cltive! Teamarbeit und Kenntnissen der
Proj.ktumsetzug iü Filmberich wcrder dic Studenllmen Schrill
filr schnLl rn die professioDellc Produktion von Marketingvideos
herangeführt - von dcr ldee bis zor Endproduktion unle. praxisna
hen Unnanden. ic ubir lto!fsteinhöhlen in Bäd Eisenkappel teten
als Sponso. diescr lchrvcranstattung .ut Geschätuftihrer Walt.r
Jerlich hat dcn gcgensei(jg.n NuLen, den so cin trojekl hietel, e.
kannt und frutsich auf die Zusammcnarbeil nit derUni: -Wü sird
gespannt auf ds lrgebnis der sludierenden und ich fteue nich sehr,
dass dic Koope.r lion hit de. ApeD Adria-Uqiveßitat Klagenlu zü
nrnde gekonlrn isl."

lür Besurhednoen sird dic Höhlen noch bis Ende Okiobcr gcöft:
net. IDfoünaiionen unter o42:ltl/82:19 bzw üqwhoehlen.at

Bildung vor ()rt - [ern-Erfahrungen
außerhalb der Universität

lexl und Foto: Anita 8rünnü

äda Lpr  F"  IB"c l , . c ' ,F  Vhon inmpr  aa  v  " rh l

densten Lemoften st.üfand - beispielsweisc iD den
Sdlon \  de 'Auf lbanB.  dpn \n l \ 'hu ,  h ' .hu l - r  d . r

zwjscheDkiegszcit oder den beruflichen weile.bildungsinsti-
tuiioncn uDsc.cr Zeii , sollter Studentctr und Siudcnh{nen
dcr Älpcn-Adna-Unive.sität Klagentud oil den Stxdienzweig
l.wachsenen und Betufd,ildürg diese Lerneriahnng selbst
dache.. Folglich wide wic jcdcs Sonne6emcstcr - im
Rahne! der LehNcranstaltung Neue temwclten - Neue lem-
kultu.en von Unir-Prof. Mag- DL Elle Gtuhet, Ableilung Er
wachsenen- und Betufsbildong, eine Exkußion in en! ausge
wäbltes Bildüngshäus orgaljsiert. In Sonme6emesicr 2004
war das Bäu€rliche Bildungshaus Schloss Knstowitz Mftte!
punkt au0eruniveßitä.er Lern Erfahrudg.

D.s 8äue.liche Bildungshaus isi die zentnle Bildugsstätte
der Kamner ftir land und loßtwirtschaft in Kämlen und
vcßtcht sich als Begegnungsstätte für Jung und Alt. Da.über
hinals ist es anf dic Seminardu.chlühtu.9 von veßchiedü,
sten Vebnstallungen spezialisielt. In der Zeit von 14. bis 16-
Mai 20t]4 lemte! die Studiercndcn der Univeßüät Klagc lui
das tsildungshaus Krutowitz als einer gceigneien Od !n. uni
veßitäre ünd außeruniveßitärc LehNeranstaltungen kennen.
Vr^ 'h,Fden{e drdr tß.he MoBl i  h tc icn dc\  L.m"ns in
unteßchiedlichen Lernwelten und siluationen wurdeo von
den Studierenden vorgnlelll und diskutiert.

Der Lernodwechsel in das Bildungslraus soiltc dcn Studctr-
len und StudentiMer einetr Wcitblick cmöglichen und ihnrn
wrdeutlichcn, dds das t.ernen Emachsene. nichl ,n einen be
stinnien Lernon gebulde' isl, sondern das die Lernwelten
von Etuachsener vielsclichtig und heterogen s'trd-
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Ab in die Höhlen!
Eine neue Lehrveralstaltung am Institut ftir Medien- urrd Kommunikationswissen

schafi ermöglicht den Snrdierenden Lreatives Marketing in die Pr:r'ris urnzusetzen. Die

Obir Tiopfstein-höhlen bei Bad Eisenkappel unterstützen das Projekt.

&al.4 1rt tit: kir.d 11

Ohir  1r lpL.c i " t raH.n

HähLßt"di,n i- Obh (Bd/ Ei'.n&d?|4)

Z,ubs. M1{i. hc \linge. iei c fropfen de, Millio

nen J.hre altn Sreinfo.rutionen, id veaube.nden
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zufrngen und filmisch umzüscrkn isr d$ Zel dc.

Lchreransaltung, die Erwin Marrersdorfer udd

Mag. Werner C. H.nljnger im I(intesemester
' o o r / ' 0 u s  J n  d - r  l r r ! p r . , ; r  h J r g . n f u r  l , ' - r r r r
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I n '  r e l - ' r r g  e r r *  V " r l c l r g " r d . o "  n ; r u r b " r - '
, , ' .d  c ,Ba r .1.n 1,  f l i  ß '  ,u  l r . -a .o L '  l , rc :b,

H ' r ' r r g " r  d . . r  n e r  . r t ' " I  d , .  l r l , n q r n '  ' t u p

In Rahmen dicscs Pfojektes wird eio Werberideo
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forderungen an die Studierende! reichen von der
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zur Produktion. Dabei rrbeiten die Smdierenden
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fä*chsn, un die ttzinarion dct ,sfre.hended

;opl  r ' , ,F /L . . rd-  ke '  D l , r )Pe vor  ' \  '  in

Brd Eisenlippcl bierer die N{öglichk€n, frdislult

zu schnuppern und akriv an derloduktion mitzu

arbeiten- Den Drehtam wnd ein eigencr Höhlen

fiihrcr zur Verfügung gestelJt. Die trhrvciadstahung

steht also ganz unrer dem Morro 'ein P.üisprcjekr

aus dem Beeich des kreativen MarketiDgv!

l l r n '  i n g n  u n d  M a , r " , J o , , '  r  u n r -  r e i l r  d .  l d , r

veransaitung iI theoretische urd pml{tische Inh.t

re: Im üsten fül geht es um das Entwickeln, Kon

keLisreren urd Boerrcn ron ldeen mi t  Hr l I .  r "n

Ke,r iv i .ä t , re.hn len.  lm Twerrcn-e i l  " i .d  "u derr

unrerz-bnen Ideen ein lie*nenr cnrwickeh und

m;,  dcn \ tudr ' .nJ.n in  dte Re, l i ' r r  InBcea

Durch die Vcrmittlung ron Gnrndlagen der kreati

vcn ltamrbeit und Kenntnissen dü lrojektumset

zrn5 i . r  l r ln  ber . iJr  we,de '  d i -  Tei l teh ' ,ennrm

und Teilnehner Schritl ftir Schrirt an dic Prcfessi
onelle i'roduktion von MarketiDgvideor leEnge

l i .Ln 'on Jo lde.  b.  , : r  Lrdprod k ' i .n  unt"

p.disn*c. Unsrändcn. D$ hreresse an diesei
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denentsprcchend groB.
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den gegenseitigen Nuzen, der so ein lroiekt bicrer,
(kannt und freu1 sich über dic 7-usammenarbci
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Kooperation mit der Unive$itär Kiagcntrut zunxn
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{ Kind äscherte mit dem Kirchtagsartikel
t -jteuerueiletull

Beim Obersten Gerichtshof endefe der Kirchtagsbe-
such eines Kärntlers mit seiner neünjährigen EnkelirI.
I)as Kind ha11e vom Opa Feuerwerksgegenstände be-
kommen - und später beim Spielcn eiren Stall abgefu-
ckelt! Die Versicherung wolltc zunächst nicht zahlen,
bis nun die Höchstrichter ein Mncht{vort splachen.

VON KERSTIN AMENIISCH

Kirchtagsbesuch am Hof ih
rer Tante ausprobieren.

Der erste Artikel wackel
te nu-r über den gepflaster-
ten Boden uod rauchte ein
bisschen. Doch die aveitc
Feuerwespe stieg auf - und
verursrchte im nahen Wirt-
schaflsgebäude ejncn
Bmnd, bei dcm der Stall

- ünd das InYetrtar einge-
äschert wurdenl

Den Scbadcn von I1.000
€ sollte die Versicherung
übernehmen - doch diese
klagte d(Jn GrolJvater wegen
verletzung der Äufsichts
pflicht. Er hätt€ dem Kind
dcn Feucrwerksgegenstand
nicht kaufen dürfen.

Neben ZuckeNatte gab's
f|ür die Kleine auch eine
"Tolle Biere",,,Si lberwir-
bel" und €ine ,,Feuerwes-
pe". Dabei handelt es sich

um Feuer$ehrskörper, die
keiner Altersbeschränkung
unterliegen und laut Ge-
brauchsanweisung im Frei
en unbedenklich vcrwendel
werdenkönntcn.

Die Neunjährige - im
OGH-Spruch wird sie als
"ruhiges, besonnenes und
folgsames Mädchen" be-
schrieben - durfte die Ge
schenke Stunden nach dem

Die Obir-Tronfttelnhöhlen in Bad Fisenkappel werden dtei
Taye lang Sc|'ilblau von Dreherbeircn fur äiqen WeftesPot
sein. dei Publizistiktudenten der Uni Ka(enfun im Rahr'en
einer Proieltarbeit produziefen $o//en. fGben ein/ge| Stalis-
ten md 6lnem eieäen Höhlenfuhrer werden siö äud-t Schü'
ler der HAKVölkörmz*t daliir zur Veäigung stellen.
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I Kauffirie rnd ltlikoloma*t
VöLKEnMAßKT. Die FreFng für
deD Nikolomkt wird DoMeEtag
(18- November, 18.45 Uhr) vor de
Rathaus angebEcht. Danach erforgt
die VolstellDg der Vöikema*ter

D

t

J

,,Kleinkunstvogel"
landet in Bleiburg

Kabareftin Markus Hirtler (Sie
eer des Grazer Kleinkunstvo-
bels) gibt heute (20 Uhi in der
G ren zstadt seine,, An sichtssa'
chen" zum Besten. Im Aften
Brauhaus will die ,,Emi-Oma"
die Lachmuskeln der Rleiburger
strapazieren- Kaften sind auf
der Homepage www.brau-
haus.breznik.at und unter der
Telefonnummer 054100-
31354ertiäldich.

,l übung udArfldärung
EBEßNDOBF. So realistisch vie
möglich wu'ae die Lrbung der Feuer-
wehftn des Abscbrfttes JarDtal in
Ealling nachempfmden. Im Mittel
pud<t stand adem die AuJkläMg
dadber, wie UnIä]]e und Brände vd-
mieder werao.

I Globasnitser stellen aus
GLOBASNIIZ. , ,DeT Mensch"-
,,ö1ovek" steht Domerstag (18. No
vember 19 Uhr) im Mittelpunlt eiDer
Vemissage von Globasnitzer Künst
lem in der önlichen Volksschule.

I Angelobung von Rekruten
EBERNDOßF. Seit Jalrer das e$te
Mal werden am 26- November {12
Ubr) in Ebemdorl wieder Rekruten
des Budesheres angelobt.

t20
Medien

Studenten drehten
in den Obir-Höhlen

Erneut wurden die Tropßteinhöhlen in Bad Eisenkappel zum
Filmset. lm Zuoe einer Lehrveranslallunq an der Klaqenfurler Uni

nroduzieiien Studenten einen Werbelilm und än Video.
BAD EISENKÄPPEL,
KLAGENF.UBT. Zü einem
Pilge&rt für Medien haben
sich die obt ltopfstein-
höh1en in qad Eisenkappel
ertwickeli- vor geraumer
Zeit trl]ruelte sich ein
FilDteam in den weitläuli-
Cen Gewölben, rm die Do

krDentation,,Woher die
Götter starDmen" zu alre-

Kiizlich bereitete eine
Gruppe StudenteD die
T.opfsteine mediäl aul. Im
Zuge einer Lehrverdstal-
tung an der Klagenfuter
Universität ließen die jun-

Co Medschen die Klappe
fit eii€n Werbespot üd
eiDen Präsentationsfilm
fa[en. A]s Sponsor trät
wa.Iter Jerlich, Geschäfts-
füher der Obir-ftopf-
steinhöhlen GesmbH, aul.

ceschichastraichtie

In den FelSene:;ngen lmch-
ten sich die Studeto da-
Ian, ibre eieder Idem Dd
KoEepte rlluNetz€D-
Dem T€an gehörten übd
eebs noch Teinzerimen md
SchüIer der VöIkerüaikter
Hand€Isakademie ar.
Ausgewählt wurde dei OIt
wegen seiner lrewegten
Vergangenheit Dd der at-
tuellen touristischer Nut-
zug. Von Anlang des 15.
Jahrhüderts brs 1900 wd
hier ein floridmdes Reviü
für Bleibdgbau. Die Stot-

w ten Dd Wege im Bqg Bo1-

Ylen ein€ Länge von rund
E 600 Kilometern aufweisen.
! Im Jahre 1991 e.urde das
" Imerteben modm ausge

staltet Dd dmit odgülue
zum Besuchenagnet.

Klagenfurter Studenten drehten in den obh-Tropßteinhöh-
len einen Werbespot.

Gemeinderat

Durch Kerz enfabrik-Pleite
gibt es Geld fürWiftschaft

BAD EISENI(APPEL. Mit
41.000 Euro des Landes
sollte der Ko.l<us der K-
Keizenfabdk abgewendet
weder. Wie berichtet,
kam die Finänzspritze zu
spät. Die Gemeinde hat es
dennoch eeschafft, das

Geld in Bad Eiseikappel
zu halten. Bei de. jüngsten
SitzDg de. Mandatare
Inrde die VerteilünA des
Bctages beschlossen. Die
Wirtschaf tgenosse6cha{t
Zadruga erhielt 23.5 00 Eu-
ro lür iluen Umbau.

ID die Fassadenerneue
rmgsaktion flossen 12.500
Euro. Der Vellacltaldhof
bekam 5000 Euro zu
Standortsicherung.
Di€ Kinderyafieneebühr
musste nach JahPD ange-
hoben weden. Ab 1. Jän-
ner 2005 sind für einen
Gautaeesptäl-z 94 Euro zu
zahlen. Um künItig solch
dFmatlsche Erhöhrngen
zu vemeiden, e orgt ane
zwei Jahe eine Inatexan

Redakiion für d e Bezlrke wolfsberg und völkermarktr Mag. Gerd A. Kurath:Tel.0 42 31/ 20 13A: F M 2D-133; E-Mail: gerd.kurath@ktz at
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behtung, zu dieser auße.Ee-
withnlichen Mdstic*en Dray:s_
näher tubeit. 'Zum eimm sind
für m;ch diese neuen. unterir/ti_
schen Filmerfalüungen sehr
wlcnng und zum ärderei ist es
sehr spannend, mir hocbmoti_
vrerten, Theorie{ngereich€rten
stud€nten außerhatb der Uni
protessron€tt und pra-{iso rien_
ucn zu arberten." Zur Vorberei
tung träfen sich allc Teilnehmer
ln mehrcn &eoretischen Verrn,
staltungsblöcken .über Kommü
nilrtionstechniken und Dreh
buchenfwiirfe. Daraus cnistand
schlussendlich in€iner Experten-
€ruppe das definitive Drehbuch_

E$chwerte Bedingungen
I€brbeauft ragter Erwin Matters-
dorfer bringt dqn Stud€naen die
Kamerafiilnrng, die ve$chiede
nen Aufnä]Ilrrerechniken sowie .
den forografischen Btict bei:
,Hier in den Höhlen k nr man

- wirklich _ vietes realistisch vo,
mitteln, das wäs uns in den Hör-
säten versagt bleibt. Nämlich die
F6rdcrung der Krearivität unt€r unverBänglichen Kunstuerke derenchwencn Bedingungenan ori Nafu in VerbtrAung rnir r:jn_grnp Fns(hruptär ,7.n"  zern.Sra. is tenundf to, f , r r "nren

urc stud.nren sctbst haben BcTergi wFrd{.n, s^ 

 

ei; vdlie
llc? T,1r Lbeingruppen orsä- nFUes Publikum a,nspre.hpo. zu'rusrcn:  r lore luei rung,  e inrctne dem $i rd eIJ l  d  uf l läs.end€s
Lruppen ub' r  rnnal r \hcro8ene Vejkaui5rrdco fu,  cä"re und Bc
uerrüprolehF inncrhatbd. \C.  suchersoi le turs.hLt . j re , \ lc I t
samrprojeks,  d ip Arbei r  rn j r  Ton und ät \  Rrpr i ,entar ionVni , r r iä l
unc rexr . | lesqe und 8c\u.her_ den Obir , ,opÄrernnöhten B€
Dc' reu un8 sow;e Mrskc. Fur vi.te rrcibern zur VeriiEuna pesrcllt_
I {  dreses r lo ickr  in  Brd Fisen-  rm Gesenrus ber . j i i8 . ;  s- i .h  dF
Kapper crnc wi ,hr ige Ane,(en HöhlenbF, ,e ibcr  f in inz ie l  :m
nung rhre. €igenen Arbeit. Susi proielt.
Gnscr, äk Studentin tdr presse-
und Besucherberreuure ruqrän.  Mar lc l ing inst rumcDt
dig sagi  begFnr. ' r : . .Frdt j ,  h  r in  .  In  dc j  Zus:unmenrrbe 

 

mrr  e!mar grb(  e.  e ine pr*r i .chp Vcr .  nej  r i , tenrJ ichpn In{  ror ion sehc

schal l r r .hpnKümprrFn- / ,n. .  ßnrer l igre;  Nebcn NzrLr  und
UrDsetzutrg KulIUr Frhoilc i.I m;r ddrau
. , . ^ . , . : . . .  r u , . h  e r n  r . p , ; s . n r r r i v F .  M ä r t e

beid"_  nginsrrurn^n,  tü ,  drec iSFnet  i ,
l . : l ," i" l  l .hl l . l  der Bundcs ma:, sas dalu wJrrprJerri .h, Le.nrnd. l \J<-ade- l i i , in  Vüik. ,1Ia lkr  "Lhj i .sa ihrer  derObir r rop.sre:n
9," : '  

r1 ' . " . .  qo en durh dcn lohJel t  de,  s  (h vorn t , , ;Jer  F _

i " l- f . '  
o: ' . .H9',r." 'üh.pn r-rn mn tsro h1 \ruI,t  t ikJ, i^n.. lrr .

vYerLrc\tot tür Kinds, in dcnr di€ tor erhuifr

A[EHRWE
STEUER
AK?EON
Uom ffiomta0, L Dfis
Samstag, ffi"nn."@u

Die 0birhöhlenauf de
St.udenten d Universiläl lcagenfurt machen
tunospot und Vidco übcr die Troplsteiniöhlen.
ZDIIAVKO IIADERI,AI

W*l #fräii
ran zurzeit 22 Studenren des pu_
blizistik- und Kornmunikations
wissenschaft-Instituts der Uni-
versität Klagenfirt mit ihren
Lehbeauftragten Werner C.
Hantinger in Zusammcnarbeir
mit der ObirrropfsteiDlöNen_
C,esellsch,fr. Hanringer. projckt-
lejter und ixn privatberufSetbsF
ständige. in der Unternehmens,

Das tadesgedcht für ZRS Graz hal beschlossen

PFANDVERKAUF
von Orientteppichen

durch Masseverwalter

Info:

Cnaz am 20. 10.2004

Dr. Roland Gsellmann
at. r|.s*vceaüs im KdkuE

o 65 o/aoo r2 r3 ,*"..,..'"".ff;,H: I:l:]äli.;



KLEINEZEIIUNG
IiIITTWOCH. 17 NOVEMEER 2OO4 VOLKERMARKT

WAS, W(), WANN?
HtuTE, 17. 11.
TAlllACH. Vortnq rn Rahmen def V€r
annatung ,Aktuetle Themen der Wett
mumloßchuns' in Eilduns5haus 50da
liias,19 Uhr. Thema des Abendsr"0el
Maß ein erdähnlichef phnet?,,. E5re.
rerertr Herbe( Lkhten€qq€L

Iet.10 42 19) 26 42
VöIXEnMARKL Kostentose Veransiat
iunq zum lhemä "Schwangeßchäft
und Geburt" um 18.30 uhr tn der Be
zilkshauptmännschaft Vötkemarkt.

Iet (0 50 5:6)655 7Z
ßttl8URG. Die Volkshochschute Blei
burs lädt zum Vortraq ,Wirkunq€n der
7ähn€ aufdiecesundheir" in den ptan.
saal,20 Uhf. ts refe.ieren:tvan Ramsak.
Ärzt für Ailgerireiomedizin und Sporr-
aat sowie dieZahnrrtin Karin Trolel
VOIXERMAf, n D{e Atkohot-Nachbe
trcuunqsqruppe für Bekoffene und Än;
qehöriqe trifft sich im AVS.Soziaf und
Gesundheihzenirum, HeaosBern.
h&d Plziz 6, 18 Uhr
BAD tlstl{XÄP?tt. Die Alkohot,Nach,
Dexeuunqsgruppe til. Seiroffene und

A0gehöri!e rifir sich im Beznkqsicht,
ruq€ndami, HaüptDtatz. t8 Uhl
VöTXERMARKL Die Br htrschule liq
rrd Nyy$öner bieiet in der Hauphch!
re rn der Pestalozzist.aße (indertaiz
Eallett, fipHop,jazz& Show Danre in
Kndsund EMachsen€ an. Eiorhrci
blrgu.dUnieriicht jedeD Miitwoch t4
bis i8Uhr Tet . l0  66 4)  176 40 86
V0l.IERMARrT. "lc"biN Arberessß
tenz {Uf teßtürzung der berufl ichen tn
teqution behinderter Meßchen) im
Ar'15,9 brs 1l Uhi NähereAlskünfte
und Temjnv€reinbarunq unier

_ Tet_ (0 664) 286 9104
YofimMARl(I 8alernmarki am Un
l€re.Hadptplatz, ab 8 !hri
xL0Ptl tt StI. Nordtc Walknonii
Tiefounkt in Unieburg am pa.kptatz
gegenüber "Zum Plandt,,.9 Uhr sMh
um 18 Uhr lnfos bei t\4alqor (umms
urterTel. (0 66 4) s22 22 98. Lethstö
ckeVohandenl

APOTHEKE
Btfl8-URG. Aporheh Bteibrrq, Hrupi
ptaü t, let. (0 42 35) 20 36

Kinofeinwand

)AS FII.MPROJEKT
lsamh€flaü€it. Das Institut
ür Publizistik und Kommuni-
.aüonswtssenschaft an der
hrversität Klaqenfurt und
e 0bir,Tropfsteinhöhlen
rrichtungs-u. Beiiebsges.m.b.H.

rnospot Wird bis Ende F€bruar
furtig seinlnd kann dann z!m

Xauf-DVD. 12 l,4inuten Video
pmsedation, lnforinatjonen
über Bad Eisenkappet.

etzl zahlenGriffen und pustritz die
eichen Gebühren für Trinkwasser
fttl. Bei dcr cemeinderatssii-
g an1 Montag in criffen ü1Ir
:instimmig die 7-usänmenle
g der cebühreDhaushalte dcr
iserYersorgungsar agen CrrI
und Irust.irz bcsL-htossen. t).
Srlt generell cin Wasscrzins
80 Cent pro Kubikmeter
ntz zahlte bisher einen [uro.
r Euro kosier nunnehr die
'ringung vonSentambenma
I in die ARA Giiren. Die
en in dcn Gemeindewoh
jenwerdenabl.1.2005uDr20

Cenr pro eüadratmerer eiiöht.
Urn 148.500 Eufo auf4,63 Mi io_
nen wxrde im 2. Mchtraesvorän_
schlas dcr ordeDtjiche üausnah
crwertert, dcr Auß€rordcDitiche
um 35.000 Euro (tsedarfszlwej
sDDg {ür Petzenbcschnejung) cr-
höht. Beschlossen rvurde 

-su.h

eine Resolution des cemeindc
oundcs gegen die Schticßunsder
Postämrer und die Znstimmung
zuD zusammcnschluss der bei
den rc8ionalcn Torrrismusver
bände mir dcr K:irntcn Werburil.
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Jaur]ßal: 14.743

ln der uerzauberndenHöhle
Der ObirTropfsteinhöhlen-Verein
unterstützt ein Projeld der Universität
Klagenfurt: Publjzistik-Studenten
p.oduzieren aul eigene lausl einen
Werbespot und ein Präsentaiionsvideo.

ln Jahre 1987, tu|e derTropt >
steinhöhlen Verein unv Abnann

Peter Hadefapp, lJtbürge eister van
E i s e n kaM Ve I I ach, geqru n d et.

17. - 23. NOVEMBEF 200,1

OBERDORF
Der Kulluryerein Drava lädt tufi
heiostkonzert am 19 November ofi
19.30 Llhr im Gasthaus flafner

MELÄI'IIE IASCHWER

BAD EISE KAPPEI. Ober d€m
Kurort Bad Eisenkappel auf der
Unte chäfferalpe in 1.078 Me-
ter Seehöhe b€finden sich die
wohl schönsten erschlossenen
Tropf5tei^hohlen Osteneichs,
di€ als unte(irdischer Erleb_
nispark gestaltet sind. Das Ge-
biet im Obirmassiv, das um die
20O MillionenJahre alt ist, war
von 1424 bis etwi 1900 ein flo-
rierendes BerSbaurevier Durch
die Einwirkung von Wasser
über Jahrtausend€ entstai-Ider
di€ Höhlen. Die Stalagmiten,
Stalaktiten, Sinterseen und die
einflaliSen Tiere, die die Höhle
bewohneq beeindrucken Besu_
cher von überällher

Im Jahre 1987 wurde der
Tropfsteinhöhlen-Verein unter
dem Obmann Peter Hadedapp
gegründet ünd die Tropfstein_
höhlen fur den Toudsmus er'
schlossen. Vier Jahre sPäter
l1]lnde d€r ejneinhalbstündige
Besüch€rweg mit Licht ünd_
Soünd-lnstallatioden aufgewel-
tet. Das Konzept für die Höhlen
wllde vom (äntr1er Künstler
uwe Neuhold entwickelt und
wlrde mit den lirmen ,,Won-
derworkJ' und ,,AVC Studios"
umgesctzr.

Von derTheofie in die Praxis

Nun haben es sich zwanziS ?u-
blizistikstud-"nten unter der
l-eitung von Werner Hantinger
von der Firma ,,Marketix com
municalionl" ünd lrwin MaF
t€rsdorfer, b€ide täti8 auf der
Universität Klagentuft, zur Auf-
gabe Sernaclrt, einen Werbe
spot und eiü Präsentationsirl
deo für die llöhlen zu Pfoduzie-

awin Mafteß-

tü.!ie Obir-
Iftpß'f�ein-

s-btdefitin srtsan-

ren. ,,lch tueue mich sehr, dass
die Zusamm€narbeit mii d€r
Universität so gut klappt und
die Studenten üb€raus enSa-
giert sind", freut sich walter-
Jerlich, Geschäftsfuhrer der
Obir-Tropfsteinhöhlen. Dicse
Kreativität reicht von cler
ldeenfindung üb€r die Konzep
tion bis hin zur Produktion des
Videos und Spots. vor allem d€r
Praxisbezug ist d€m Le[er Wer-
ner Hantinger überaus wichtig,
somit war jeder der Studenien
beim dreitägi8en Drch aktiv da-
bei. Außerd€m wurden vier
Tänzerinnen von,,Millennium-
dancers" aus Wien und €inige
Statisten engagiert, welch€ im
Gasthof l,odobnik h ßad Eisen
kappel standesgemäß unterge-
bracht wufden. ,,Dieses Projekt

ist fur die studeüten wirklich
.einzigä-rtig, da sie die Möglich_
keit haben, ih.e theoretischen
K€nntnisse in die Praxis umzuj
s€tzen'', b€tonen Werner l,lan
tinger urd Erwin Maitersdorfer.
somit steht alles unter dem
Mpltor [in Püxisproiekt aüs
dem Bereich d€s kreativen MaF
ketings!

Die Höhlenwell verzaubert
Di€ Tropfsteinhöhlen konn€n
bi5 Mitte ^pril gegen volan
meldunS besichtigt $'erden, an_
sonst€n hab€n sie von APnl bis
Oktob€r tä8lich 8eöffnet. Also,
,,Schau hin Geh reinl Obir's
tlöhl€nwelt verzaubert dichl"
Nähere Infos erhaltcr Sie inl
Internet auf www.hoehlen at oder
unter o 04238/8233-

Sitdentin Maton widnet nch den
ta sz i n i e rc n d e n ta p ts te i n e n

17.23.NOVENTBER2004



Infineon gibt Start-
schuss für Lakesidepark
lm Klagenturte. Lakeside Science & Techne
logy l%rk wurde am Miltlvoch, 24. Nov€m-
ber 2004, die Inlineon T€chnologies lT Servi
ces GesmbH feierlich eröflnet. Damit wid
voi Kämten aus der Betieb der lTlechnolo_ :
gie für rurd einhundeft Infineon Standorte rn :
dlel8ig Ländem der Welt s'chergestellt. Tech ;
noiogier$€€nt Landeshauptmann Jö€ Hai i
der slrich bei der E|nffnung die Ent'ticklung :
Kämierc zum dynamischen H ghtech Stand_ ;
ort hervor, b€sondeG im Zentmlraum zwr ;
s.hen K agenturt und \4llach her6che eine I
n€ue untemehrneische Bewegung. lrn Lake i
sidepafk würden wissenschaft (UniveEität i
Klasentu.t) und pnklische Umseizrns du.ch :
die Beiriebe veöurden, meinte Haider. Be_ :
soideß erfeut ?ei€te er sich daübet däss :
der Startschuss tur die Inbetriebnahme des :
kfts durch ein prominentes Unternehrnef ;
wie lflfin€on erfolgt sei. Fur die hief einzie- :
henden Fimen warde Kämten viele Möglich ;
keiien bielen, betont€ de( kndeshauptmann.

Uni-Projekt:
Obir Troptreinhöhlen
Um ih'e ldeen im Be€ict des kreati!€n Maft-
tings aüch einmal in der Prixis unzuseten,
nehm€n 20 Studenten der Alpen Adra-Una
vssii;it Klagenturt, im Rahmen einer Lehn€r
ansialtuf€ ihrcs Plblilstik' und Kornmunika
uonswissenschaften Stüdiunrs 3n einem Fto

Claudia Eqse. u^d die
tÄ n d. s sch u I sp I eh e d n n e n.

Schulsprecher
diskutierten
Schülerlnnen betreffende Th€men stand€n
irn Mittelpunkt einer Untenedung zwischen
Landeshauptmann Jörg Häider, der Landes-
schukatspäsidentin Claudia Egger und den
Landesschulsprechem aus dem Bereich der
Hoheren Allgemeinbilder'den schulen, der
Beru{sbildenden undBenftschulen Sabi
ne Earesch (Landelschulsp€cherjn AHS),
Sabrina l,4aier {Landesschulsprecherin
BHS), die Stellvertretenden BHslandes-
schulsprecher Markrs Stauber und Stefan
Kanolzer sowie Gernot Eisner (Land€.schul-
sprecher der Betußs.hulen) tachten ihre
Anliegen vor und boter ihre Mitaöeit zur L0'
sung ofiener Ffagen an. Eiren Arbeits
schwerpunkt wird der veßtä1de eemeinsa
me r€mpf g€en Dragen an Schulen bilden.
Auch das Eintreten für ,,.auchfßie Schulen"
als Ziel sollte v€ßlädd werden. Unter ande
rem wurde weiteE üb€rden Ausbau von Ser-
viceleistungen der Ländesschülen€rtrelung
gesprochen. Dle Landesschüleruertretung
beim Kämtner Land€sschul€t möchte auch
ihre Beratuncsvitigkeit veßiärken.

Umbau der Berufs-

Klagenfurler
Monatsanaqaan
1 Z U - I
Auflage Klageofurt 41.1 16

D i e Ge n dffi s ief @ n d. Kä mtdr o.Sa n itie r
ten einen a$efabed dit GedE d Bro^ner

,,Volles Haus"
bei Gerhard Bronner
Miih No!€rflber fand in der H)'pcApe Adiz
Arcfla ifl Kagqturt dn \on d€r G6dlschaft der
Gendame{ferde Kämten orEanisieftJ Be
nefrzabead mit M€ssor G€hard Bronner un-
ter dem Triel 'B€st of klard Bronner" slait
An die 300 beCeisi€rten Feunde der oster
€ichisch€n Kabarcttiegerde wa€n gd(ornn€n,
um knapp zwei Stunden einem Lleister d€r
Kleinkunst und d€s läffiinnigen Hüroß z!}
zuhoren. Ds Altrneist€r gab dabei einen klei
nen QL€ßinnitt sein6 küffit€.'s.hen OeLM6
zum Besten. Ard{doten ai6 sein€m Lelen und
näüdich zahlreiJE t\€ngreeis sein€6 mLrsikz
lischen Wed@s bildden den Rahmen tu das
Charit/ Plog€mm, das insgEamt 4-OOO Erm
für die Unteßtllzung ein€s Klageftrter Polizi
sten und eic€r in Nd esäter€n G€rdannenie-
tumilie aß Kimien einbnchte.

Iekt teil,

und ein

schule 1 Klagenfurt SoldaMmungin
Kagenfurti l€ndorf

ttt törs Haider Abefteugte ti.h wn
erfols.iicheh unbtu in der 'atulss.liüle

P t ä
s€ntal

von rlet obir rrcp'sieinhdhte. Itopf-
sieinhöhlen in Bad Eisenkäppel ged €ht wird.
Die Stude.ten eöalten so die [4{Eichkeit, ak_
iiv an der EnßtehLrng der Mafkeun8videos
teilzunehnren und ih€ eigenen Voßiellun8en
einiießen zu las*n. Die Hauptdrcharbeitoi
tufden be€its fi,litte No\€mber staä, doch bis
zur ftisentatian d€sturtigen Pßjek1s Ende Fe-
bruar lst nach eifiges zu hrn. Die Obntupi
sieinhöhle'r treien als Sponsor der Lehrvean
sta tuirg auf und G€€.häftstuhrer Walier ler
lich i.eut sicir über die positive Zusammenac
be t nrii der Alper|Adda-Uf iv€ßität. Die obir-
Topfsteinhöhlen könn€r bis Aprjl nur gegen
Voranmeldlns besucht werden {mind. 15
t-eßonen), weiie.e Intos unter' wwwhaeh

Die umgebaLten und eMeiteden l,ischler'und
Kh werktätten in der B€rulsschule I in Kla
senturt wurder im November fereriich durch
Schllßfercnt Landeshaupimann Jö€ Haider
e'öflnet. Die K€ster beliefen sich auf 1,4 Mil
liorcn ELlo. Das Land s€tse bewlsst den
S.hwe.punK daraui, der berutsiätigen Jugend
odrnae Bedin$rnsen,u schatren unddie Be
rubarsbildung zu perfehioirie€n- Kämten
zähle zu den drei wachsiurrssta*sten aln
desländern und hab€ eifle viel belsere Arberte
rnarllstatatik ais af d€le Bundesländel Insgr3-
szmt zähll das Beüßschulzentrum Klagentud,
das drei Berußschllen !nifa!d, 2.600 Schü
lerlnnen- Eine weiele Bauetapp€ am Berufs-
s.hllzertrum sol dernnächsi folgen.

Di626nhi<^of D.. Akis sdtu
GeNnlMiü d ELtg.

Dioz€sanbiscl€f Dr Alois Sctlw:z, spendete
Mitte Novemb€r rund 20 SoldaJen aus dern
lvilitä*ommandobe€ich Kämi€n in der Sol
datenkirche Kla8enturvlendof das treil€e Sa'
k€menl der Frnlng. Dae EhrenFEtenschafl
über die Soldaten tlbemahmen Ofüzi€re und
Unieroffiziere- Nlusakalis.h umnhmt wurde
die Feier dudr ein Bläs€quarteit der [4]liiär
rnlsik. lm Rahmen der Fe€rl chkeit Cab es fur
den Bischof eine lEood€re ,,Uberfaschung",
€rhielt er d6h als klelne An€d'€nnung iur die
gute Zusammena ri:relt mit den KAmtner Solda
ten vof l,4ilitärkommandant Genenlmajor
Mag. Gerd Ebner das Eh€nba€tt übeffeicht.

LH tö.9 Haider Landesschulrattpaidentin

d noil; ojrice@m.norsncsol o at K L ^ G E N
t 3



Projeh 0bir-Höhlen
Shrdenten des Instituts für Me-
dien- und Komnunikationswis-
senschaft der Uni Khgenfurt er-
arbeiteten im Rahmen einer

j Lehrveranstaltung eine DVD
zurn Thema obir+opfsteinhöh-
len. Diese $drd nun präsentiert.

DvD-Piäs€ntation Z Apral, 18.30 Uhr
Hörsaal 4 der Uni!€ßität Klagenfuril tr
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A.S'I'RID KT]Tf,NIC

Teure RrLine?
\ I  fenn bei den Klagen-

V V furter Stadrvätern
Konzeptiosigkeit und ldeen-
losigkeit herßcht, soll ein
anderer die Konzepte und
Ideen liefern. Im Fall von
Schloss MariaLoretto haben
sich ÖVP und SPÖ für dic
Stadtwerke entschieden-
Diese haben Gcld indie HxDd
genommen, und ein Konzept
für die Nutzung des Scblosses
und der ostbucht erstellen
lassen. Das liegt jetzt vor Und
dabei wird es wohl auch
bleiben. Nur die SPO steht
nach wie vor zu dem, was sie
in Auftrag gegeben hat- Die
OVP zaubert tieber ein
zweites Konzept aus.der
Bürgermeister-Schublade. .

\tr Iäs ietzt pässiert. ist
V Y absehbar: endlose

Diskussionen ohnc Ergebnis-
Und in der Zwischcnzeit
verfdllt das Schloss inmer
weitcr. $/as die Klagenturter
wol zu einer knapp acht
Millionen Euro teuren Ruine
sagen würden?-
Si€ eneichen die Autodn unter
crrid.tullnk@tleiiez.itun8.dt

rüR srr DA
Die Xlasenf ürt-nedaktion
etreichen Sie untei {046 3) 58 00;
Christidn 7€chner (DW 325), Astrid
Kullniq (DW 480) Melani€ Fanzoit
(DW 352); Fax DW 307
E Mai : klaqentuit@kl€ nezeitung.at
Abo-Seriice:(0 46 3) 58 00 DW 100

Kleine zeilung
9. April 2005
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Das tilnstudio an d€r lGg€fütrt€r Ufl' gibt €s schon laoge, nün soll es in d€n BlickpunK d€r öfiendict'teit rloen **

Uni erobert die Wirtschaft
Erstcs Proickt des Filmstudios an der Univcrsität wurde L)onnerstag vor
gestellt. Im kommenden Wintersemester soll Minimundus DVD folgen.

STXPIIANSCHITD

P-}ft-#:ff},',if.ffi
die Kärniner lrivarwirtschaft da'
von wind belommen haben.
Donnerstag Mtrde däs Werk der
ersien gelugenen Kooperation
zwischen €inem priYäten Bet.i€b
und diesen Filmstudio vorse'
stellt.

Die Obn{ropfsteinhöhlen bei
Bad Eisenkappel sponsorten cine
Lehrveranstalhrng, bei der 24
Studcnten einen Werbeirägcr
prodüzicrtcn. ,,wir haben drei'i'age in den Höhlcn gehaust, ge-
filnt, Drchbücher gcschrieben,
geschnitten ürd vertonf', be-
schreiben die Projektleiter [sin

De! eßte üniveßhäre Weöetäg€f
für eine PdYatfirma ist fertig sLr E

Mattcrsdorfer und Werner C.
HaDtingcr. Geht es nach dcn
wunsch der Uni sollcn m€hr Ko
op€räiionen dieser Art übcr die
Bnhne gehen. Im heurigen Win-
tersenlestc! dnrfie ein projekt für
das Llinimundus folgen. Mini
mundus Geschäftsfrihrer Diet

hard Humer: ,,Wir rerhand€ln
noch. Es zeichnet sich aber äb,
dals es verwirklicht wid,"

Ein über den Katalog hinaüsge-
hendes Infojrmätionspxket soller
die Stud€rten dem Fr€izeitpark
aufden Leib schneidern. ,,Mit ei-
ner Kombimtion äus ToD, Text
und Filnmaterial geht es in Rich
tung D\D", erkLirt Humer Die
DVD könnie den Katalog erset
zen undim Eintriitstr€is zurktei-
nen Welt äm Wöthersee inbe-
griffen sein: Hümersieht dic Zu-
kunftsvision als Fortsetzung der
s€it einem lulben labr bestehen
den Zusämmcnarbeit mit der
Uni. Studenten bearbeitcn die
Minimundus Inhaltc dcr Audio-
guides und louchscreens, damit
sie online äbrußrr ücrden, viel-
leicht bald aüch vi, H,ndr
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